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1. Projekt der öffentlichen Daseinsvorsorge 

2. Alternative zu Atomstrom (Gundremmingen) 

3. Verbesserung der Versorgungssicherheit 

4. Günstiger Trinkwasserpreis durch Eigennutzung 

regenerativer Energien 

5. Verbessern der Energiebilanz und der Nachhaltigkeit der 

Landeswasserversorgung 

6. Beitrag zur Energiewende 

  

Veranlassung Veranlassung 
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Gesamtenergiebedarf der Landeswasserversorgung 2015 74,90 Mio. kWh 

- davon Heizenergie         0,80 Mio. kWh 

- Kfz-Kraftstoffe         1,45 Mio. kWh 

- Pumpen und Trinkwasseraufbereitung     72,65 Mio. kWh 

  

Veranlassung: Weitere Verbesserung der 

Energiebilanz der Landeswasserversorgung 

Veranlassung: Weitere Verbesserung der 

Energiebilanz der Landeswasserversorgung 

Deckung des Gesamtenergiebedarfs  

- Heizöl, Erdgas, Fernwärme        0,80 Mio. kWh 

- Kfz-Kraftstoffe         1,45 Mio. kWh 

- Stromeinkauf         56,05 Mio. kWh 

- Trinkwasserturbinen zur Energierückgewinnung   16,60 Mio. kWh 

- Weitere regenerative Energien                                                  ????? 

  
Ziel: Weitere Verbesserung der Energiebilanz der Landeswasserversorgung 
 

Beschluss des Verwaltungsrates zu Voruntersuchung eines LW-Windrades 
 

Beauftragung der ODR / ENERKRAFT durch LW mit Voruntersuchungen für  

LW-Windrad   
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Die Lage des Windradstandortes im Versorgungsgebiet  

der Landeswasserversorgung 

Die Lage des Windradstandortes im Versorgungsgebiet  

der Landeswasserversorgung 
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Auftrag:   Möglichen Standort für eine WKA suchen 

Suchgebiete:   Mögliche Wind-Standorte/Gebiet zwischen Langenau 

   und dem Albtrauf sowie zwischen Heidenheim und  

   Wittislingen 

Erste Ergebnisse:  Aufgrund der Untersuchung durch Fa. Enerkraft und 

   aufgrund der Ergebnisse aus dem Windatlas wurde  

   Standort auf der Gemarkung Dischingen identifiziert 

Sachstand:   Aktueller Standort außerhalb der vom Regionalverband 

   festgelegten Vorranggebieten für Windkraftnutzung 

Vorgehen:   Einbindung der Gemeinde Dischingen in das   

   Vorhaben 

Verfahren:  Möglichkeit durch eine Bauleitplanung der   

   Gemeinde Dischingen, um die guten Windstandorte  

   auf der Gemarkung nutzen zu dürfen 

Voruntersuchung:  

- von der Idee zum aktuellen Stand 

Voruntersuchung:  

- von der Idee zum aktuellen Stand 
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Landeswasserversorgung 

Festlegung Zielsetzung: Potenzialgebiete im Radius von ca. 5 km um  

    die LW- eigene Mittelspannungsleitung 

 

Reduzierung der Flächen  

durch:     Windgeschwindigkeiten basierend auf dem  

    Windatlas auf 140 Meter über Grund 
 
    Ausschlusskriterien (Abstände   
    Wohnbebauung, Infrastruktur, Umzingelung,  
    Bautätigkeiten, Planungsstände etc.) 
 
    Naturschutzfachliche Kriterien (z.B.   
    avifaunistische (= vogelkundliche)   
    Untersuchungen) 
 

Voruntersuchung: Mehrstufiges Vorgehen zur 

Potenzialflächenidentifizierung 

Voruntersuchung: Mehrstufiges Vorgehen zur 

Potenzialflächenidentifizierung 
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Landeswasserversorgung Überblick über das Untersuchungsgebiet Überblick über das Untersuchungsgebiet 
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Landeswasserversorgung Untersuchungsgebiet nach harten Kriterien Untersuchungsgebiet nach harten Kriterien 
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Landeswasserversorgung Überblick Potenzialgebiet 7 - Dischingen Überblick Potenzialgebiet 7 - Dischingen 
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1. Veranlassung 
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Landeswasserversorgung 

Mögliche Windenergieanlagen  

am Standort 

Mögliche Windenergieanlagen  

am Standort 

Mögliche Anzahl von WEA: 1 – 6 
 
LW beabsichtigt den Bau einer WEA mit einer 
Nennleistung von 4,2 MW 
 
Reduzierung der Umweltauswirkungen 
Bessere Erträge bei mehreren WEA 
 
 
Anlagenparameter: 

Nabenhöhe ca. 160 Meter 
Rotorblatt bis 70 Meter 

 
 
Erzeugung des Stromverbrauchs  
von ca. 4.000 Privathaushalten 
 
 
Jährliche CO2-Einsparung von  
mindestens 18.000 Tonnen pro Jahr 
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Landeswasserversorgung Warum gerade Dischingen? Warum gerade Dischingen? 

Nähe zum Egauwasserwerk 
 
 
Verlegung Energiekabel nach Burgberg zur Anbindung an das 
LWE-Netz möglich 
 
 
Ausreichende Windhöffigkeit im Suchgebiet 
 
 
Anschluss an 20-kV-Kabel in Burgberg über 
Energietransportkabel möglich 
 
 
Es gibt in Baden-Württemberg nur sehr wenige Standorte, wo 
ergiebige Grund- oder Quellwasservorkommen und eine 
ausreichende Windhöffigkeit gleichzeitig auftreten. Dischingen ist 
einer davon 
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Untersuchungsergebnisse  

zu Schallemissionen 

Untersuchungsergebnisse  

zu Schallemissionen 

Grenzwerte der TA Lärm für den Außen-
bereich dürfen nicht überschritten werden 
 
Die Anlagen werden in ihrer 
Gesamtheit betrachtet 
 
 
Relevante Grenzwerte (nachts): 
 
Industriegebiete: 70 dB(A) 
Gewerbegebiete: 50 dB(A) 
Mischgebiete: 45 dB(A) 
allgemeine Wohngebiete: 40 dB(A) 
reine Wohngebiete: 35 dB(A) 
Kurgebiete, Krankenhäuser: 35 dB(A) 
 
 
Im Bereich Weidenstetten werden de 
Schallemissionen deutlich unter den 
gesetzlichen Grenzwerten liegen 
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Landeswasserversorgung 

Grafische Darstellung zu Schallemissionen  

(inkl. OVB) bei bis zu 6 WEAen 

Grafische Darstellung zu Schallemissionen  

(inkl. OVB) bei bis zu 6 WEAen 

Schallemissionen bei 6 WEA‘s  
 45dB 
 40dB 
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Untersuchungsergebnisse  

zum Schattenwurf  

Untersuchungsergebnisse  

zum Schattenwurf  

Bewegter Schatten auf Wohnhäuser 
 
Täglicher Grenzwert: 30 Minuten 
Jährlicher Grenzwert: 30 Stunden 
 
 
Berechnung max. Beschattungsdauer: 
  
 Sonnenschein von Sonnenaufgang bis -untergang, 
 wolkenloser Himmel, 
 Rotorfläche senkrecht zur Sonneneinstrahlung,  
 WEA durchgehend in Betrieb. 
 
 
Schattenwurf auf Wohnhäuser wird in Dischingen  
keine Rolle spielen 
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Landeswasserversorgung 

Grafische Darstellung max. Beschattungsdauer 

zu Schattenemissionen 

Grafische Darstellung max. Beschattungsdauer 

zu Schattenemissionen 

 Schattenwurf bei 6 WEA‘s 
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Landeswasserversorgung 

Visualisierungen 

Überblick Perspektiven 

Visualisierungen 

Überblick Perspektiven 
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Anlagendimensionen  

In der Visualisierung 

Anlagendimensionen  

In der Visualisierung 

Anlagentypen in der Planung 
 
 ENERCON E-141 
 ENERCON E-138 
 
 
Nabenhöhen 
  
 159 - 160 Meter 
  
Gesamthöhen 
 
 ca. 230 Meter 
 
Nennleistungen 
  
 3,5 - 4,2 MW 
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Bild 1 

Fleinheim 

Bild 1 

Fleinheim 

Nördliche Anlagenstandorte 

Südliche 
Anlagenstandorte 
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Landeswasserversorgung 

Bild 2 - Panorama 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 

Bild 2 - Panorama 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 

Südliche Anlagenstandorte 
Nördliche 
Anlagenstandorte 
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Landeswasserversorgung 

Bild 3 - Panorama 

Sportplatz Dischingen 

Bild 3 - Panorama 

Sportplatz Dischingen 

Südliche Anlagenstandorte 
Nördliche 

Anlagenstandorte 
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Szenarien 1-3 WEAs 

Fleinheim 

Szenarien 1-3 WEAs 

Fleinheim 
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Szenarien 1-3 WEAs 
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Szenarien 1-3 WEAs 

Fleinheim 
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Szenarien 1-3 WEAs 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 

Szenarien 1-3 WEAs 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 
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Szenarien 1-3 WEAs 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 

Szenarien 1-3 WEAs 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 
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Szenarien 1-3 WEAs 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 

Szenarien 1-3 WEAs 

Dischingen Ortsausgang nach Fleinheim 
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Landeswasserversorgung Zusammenfassung der Ergebnisse Zusammenfassung der Ergebnisse 

Weiteres gemeinsames Vorgehen mit Kommune und 

Genehmigungsbehörde abstimmen 

Potenzialfläche – Dischingen geeignet 

Avifaunistische Vorabfrage positiv 

Prüfung Umweltauswirkungen (Schall, Schatten, …) positiv 
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Landeswasserversorgung Zu klären sind folgende Punkte: Zu klären sind folgende Punkte: 

Ob Sie bereit sind, die Weichen für eine umweltfreundliche 

Trinkwassergewinnung zu stellen. 

Ob Sie bereit sind, die Landeswasserversorgung, die auch das 

Trinkwasser für  Dischingen liefert, hierbei zu unterstützen. 

Ob Sie bereit sind, einen innovativen Ansatz mit zutragen, wobei das 

wirtschaftliche Risiko alleinig bei der Landeswasserversorgung liegt. 

Ob Sie bereit sind, einem nachhaltige Trinkwasserversorgung für uns 

und unsere Kinder zu ermöglichen.  

Ob Sie bereit sind, hierfür einen Beitrag in Form eines weiteren 

Windrades auf Ihrer Gemarkung zu leisten. 
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Landeswasserversorgung Weiteres Vorgehen Weiteres Vorgehen 

Gespräch mit Bürgermeister und Gemeinderat 

Gespräch Genehmigungsbehörde 

Gespräch mit Regionalverband 

Gespräche mit Gemeinde und Bürgerschaft 
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Wir sind nicht nur verantwortlich 
für das, was wir tun, sondern auch 
für das, was wir nicht tun. 

Molière 
 französischer Dramatiker und Schauspieler 
 * 15.01.1622, † 17.02.1673  

Warum? Warum? 
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Ende 


